
Form n, fon MNan Deshalb eine
dern jegebenheiten handelt. B auch abzu chaffen, e viel
Wir bedürftenaber auch rein philofophifch: eckt inQOem legten Sate 120) 0OPes Bei=
theologifcher Forfchung, Oie auch die Bez {rags über Ddie Öftentarteten Kunkelftuben,
griffeMenichheit und aa mehr, als in Oenen Sage und VolksliedD gehegt IDUT?T=
hier gefchieht, Oen Bereich er niter: en »Die ftreng fittlichen Vorichriften
fuchung einbezieht un Qie quch en Bez beugten Oen Abenteuerorang Oers jungen,
griff Volk noch chärfer faßt Die Anmen= unreifen Springinsfeld dem Joche er
OUung auf unfer Volk, auf die Streulage Unteroronung; fie ändigen fein rIP  =  =
zufammenftoßenden Volkstümer mMWDAare dDann eben, geboten ihm Ichärfere Zurückhaltung
icherer und einleuchtendDder. DOT dem andern Gefchlechte, förDderten fei=

Becher nen Bauernftolz un ihn zZu Gez
felligkeitsmenfichen. «Volk und Vo  SsStuUum. Jahrbuch für Overmans S, JVolkskunDe, in Verbindung mit der

GöÖörresgelellfchaft herausgegeben DO Germanenfum und Chr  enftum.
eOrg chreiber. gO (398 S, Spannung un0 Ausgleich,. Von arl
u 31 Abbild.) München 1938, WeiDdel g (51 Weimar 1937,

750 BÖöhlaus Nachf, 1.30.,
Das erfreulich fortichreitenDde Jahrbuch Die Welt polare Gegenfäße griefert mit feinem an nur

mwieder gediegenen Beitrag Zur DOIRS palten, eren Spannungen ampT, eren
Ausgleich Fortichritt eOPUuTteEerL., Zu enkundlichen Forfchung, OnDdern zugleich welentlichen urfprünglichen Gegenfagßkräf=einen mirklamen Anichauungsunterri

über die ar Vermurzelung 0Ps Chriften= ften kommen die gefchichtlichen, 1ıDie Ger:
unÖ Chriftentum. Jenes eNnrft,{ums mift Dem Deutichtum. Schon er

langen Reihe Oer Mitarbeiter 0as fich verantmortungsvoll eMPOFZU:  =
Tage: Diele in 1DIie Der Herausgeber ka= vecken, Dieles, fich beugen efühl

völliger Abhängigkeit. W eidel eichnettholifche Drieiter unÖ angefehene Volks.  z  =
kundler. urch alle Jegenden DeutichlanDds vereinfachenD, DealifierendD 0as Germanens
unÖ Ddurch Qie verichiedenften 1i0e  en fum un ein, fein Chriftentum. In Dder

rich:un vreligiöfen Kulturgebiete führen Die 37 Deutichen @, ein er,
langen un kurzen eiträge, enen noch mmer mwieder 0as Germaniifche Die
eine reichhaltige Bücherichau olg Wird Vergemaltigung Ddurch Das Chriftentum

D
der Fachmann Durch Iehr viel eures Ddurch, fo Ul d bei Oem Staufer FriedD.  =  w
feffelt, 10 ieft doch auch der Laie mit rich (!) Mächte haben fich
Spannung etma Dden Bräuchen aus den Laufe Der eit geänDert, Das Chriftentum
JahrhundDderten der Türkengefahr, iDIie e übernahm en germanifchen Tatmillen;maltig Oamals Die allgemeine Angft 0as Germanentum vervollkommneteLeib un gele Katholiken 1vie Proteftan:  =  =

annn mVieDder Ddurch den chriftlichen Optimismus unten ott rängte, den Gemeinfchaftsgedanken, Aufgabe der
nan 0as Volk bei Dichtung, Bildnerei un
Bühnenfpiel, bei Hofübergabe un Wein:  =  = Gegenmart ift Das gegebene Chriften.

tum hinzunehmen: Dder GermanifchgefinnteD a e k L n e DE Dau, bei Ofterfeuern unÖ eiligen Quellen.
Katholiken Oes oldenburgifchen Münfter: foll Oas Chriftliche pofitiv werten, Dder
landes auen mif heimifchem Kulturgut Chriftliche nich einem en Begriff der

Offenbarung folgen, nicht »Lehren« Dersein SQanzes MufeumsDorf, Das erfite
Deutichland In der aoch nich: fernen eit reten, ONnDdern den Tatmillen 0P$s »pofi=
Dder Segelifchiffahrt Ddurchzogen Dußende ven Chriftentums« pflegen, Wie er Sach:
katholifcher Papenburger als apitäne Oie weiler Des Büchleins belegt, ift Dder Ka
erniten egere un© ichufen Ddaheim 1DIie tholizismus die volkzerftörendDde Form DPsS
vaußben mit rer Mannifichaft ein buntes Chriftentums. Aus dem nıa Weidels,6E E S OR E IA E A DE E religiÖöfes Brauchtum der Seefahrt. Derbes Oal Größen gleichartige, auf glei
unÖ fehr Derbes, 0as kaum auf cher ene liegenDe Naturgegebenheiten

feien, ergeben fich eine für uns unanGebiete Des Volkstums e gem
Derurteilten unÖ unteror  en, nehmbaren Folgerungen.

unfittlich Dwirü; aber nicht Mm braucht er RR


